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Pinsel und Hintergrund-Verläufe für 
Photoshop und Photoshop Elements

Ein schönes Beispiel für selbst erstellte Werkzeugspitzen. 

Wie kommt man zu diesen Werkzeugspitzen?

Selber machen? Eher nicht. Aber es gibt genug kreative Leute, die so etwas gerne machen 

und auch noch zum kostenlosen Downloaden bereitstellen. 

Wie holt man die Werkzeugspitzen auf den eigenen PC?

Eine Suchmaschine öffnen (in unserem Beispiel ist das Google) und die Suchbegriffe einge-

ben und im ganzen Web suchen. In unserem Fall sind die Begriffe  „Photoshop + Werk-

zeugspitzen“. 
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Das Suchergebnis schaut dann so aus:

Wenn man das erste Suchergebnis anklickt kommt man auf eine Forumseite. Auch hier 

kann man zwar gute Informationen erhalten. Ich verwende diese Seiten aber nur im Not-

fall, da es genügend andere gibt.

Das zweite Suchergebnis ist da schon aufschlussreicher. Man kommt auf eine Webseite, die 

einen Link zu einer Liste von Werkzeugspitzen führt. 

Hier klick man wieder an und schon ist man bei der Liste der Werkzeugspitzen. Möglicher-
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weise ist oben auf der Seite Werbung und das was uns Interessiert ist erst etwas weiter 

unten. Also hinunter scrollen!!!!

Jedes dieser Bilder steht nun für ein Werkzeugspitzen-Set. Durch Anklicken eines Bildes 

wird man nun endlich auf die Downloadseite weitergeleitet. 

Auf dieser Seite klick man nun auf Download.
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Bevor der Download startet erscheint das folgende Dialogfenster.

Hier immer auf „Speichern“ klicken. In der Folge den Speicherort auswählen und auf 

„Speichern“ klicken. Es empfi ehlt sich unter „Eigene Dateien“ einen eigenen Ordner z.B. 

„PS Werkzeugspitzen“ anzulegen in den alle künftigen Werkzeugspitzen gespeichert wer-

den können.

Die Download-Dateien sind meist nicht groß und der Download ist schnell fertig. Mit 

„Schließen“ bestätigen.
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Werkzeugspitzen müssen immer die Endung „abr“ haben.

Manchmal – meist bei größeren Dateien – kann es aber auch eine Datei mit der Endung 

„zip“ sein.

Diese Datei muss, sobald sie 

downgeloadet wurde, entpackt 

werden.

Dazu geht man in den Ordner in 

dem die Downloads liegen und 

klick mit der rechten Maustaste 

auf die „Zip-Datei“. 

Im Kontextmenü auf „Hier entpa-

cken“ anklicken. 

In dem nun angelegten Ordner 

befi ndet sich die „abr-Datei“.

Wie holt man die Hintergrund-Verläufe auf den eigenen PC?

Eine Suchmaschine öffnen (in unserem Beispiel ist das Google) und die Suchbegriffe 

eingeben und im ganzen Web suchen. In unserem Fall sind die Begriffe  „Photoshop + 

Verläufe“. 

Das Suchergebnis schaut dann so aus:

In der Folge ist der Download genauso durchzuführen wie für die Werkzeugspitzen. Ver-

läufe sind immer „grd-Dateien“. Falls es Zip-Dateien sind entpacken wie zuvor beschrieben.
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TIPP:

Falls das Suchergebnis mit den Begriffen Photoshop + Werkzeugspitzen bzw. Verläufe nicht 

das gewünschte Ergebnis bringt, ist es sinnvoll die englischen Begriffe zu verwenden.

Werkzeugspitzen = brushes

Verläufe = gradients

Wie verwendet man die Werkzeugspitzen im 
Photoshop oder Photoshop Elements

Im Photoshop wählt man aus der Werkzeugpalette 

das Pinsel-Werkzeug aus und geht in der Optionslei-

ste auf Pinsel.  

Durch einen Klick auf den kleinen schwarzen Pfeil 

öffnet sich eine Palette mit einer Auswahl von ver-

schiedenen standardisierten Werkzeugspitzen.

Am rechten Rand der Palette ist wieder ein kleiner 

schwarzer Pfeil und beim Klick auf diesen öffnet 

sich ein Menü.

Hier wählt man „Pinsel laden“. 

Im folgenden Dialogfenster geht 

man zu dem Ordner in dem meine 

Werkzeugspitzen liegen, klick die 

gewünschte an und bestätigt mit 

„Laden“.
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Die neuen Werkzeugspitzen haben sich 

nun in der Palette am Schluss angefügt. 

Bewegt man den Scrollbalken hinunter 

kann man eine dieser neuen Werkzeugspit-

zen durch Anklicken auswählen.

Mit zwei Klicks z. B. für eine Grußkarte 

zum Valentinstag.

Wie verwendet man die Hintergrund-Verläufe im 
Photoshop oder Photoshop Elements

Man wählt in der Werkzeugpalette das Verlaufswerkzeug 

aus.

Danach werden die neuen Verläufe 

genau wie bei den Werkzeugspitzen in 

die Palette geladen. 

TIPP:

Wenn zuviele Werkzeugspitzen oder 

Verläufe in der Palette geladen sind 

wird es immer unübersichtlicher. Man 

kann die Paletten auch wieder zurück-

setzen indem man auf „Pinsel (Ver-

läufe) zurücksetzen“ klickt.
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Jenseits von Afrika – ein Beispiel

Schritt 1:

Laden Sie den Verlauf afrika-sky.grd durch einen Klick auf "Verläufe laden". 

Öffnen Sie unter „Datei“ --> „Neu“ ein neues Dokument mit 780 x 280 Pixeln @ 72dpi. 

Speichern nicht vergessen.

Wählen Sie den geladenen Verlauf und ziehen Sie den Verlauf mit gedrückter Shift-Taste 

von unten nach oben auf.

Schritt 2:

Erstellen Sie eine neue Ebene und benutzen Sie einen Pinsel mit schwarz und mittelgroßer 

Werkzeugspitze, um den oberen Rand des Erdbodens zu sprühen. Füllen Sie die darunter-

liegende Fläche ebenfalls mit dem Pinsel aus.

Schritt 3:

Auf einer neuen Ebene sprühen Sie mit dem Airbrush grob die Wolken auf, wie im Beispiel 

unten zu sehen.
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Schritt 4:

Benutzen Sie den "Filter -> Weichzeichnungsfi lter -> Bewegungsunschärfe" mit Grad: -9 

und Stärke: ca. 400.

Schritt 5:

Laden Sie die Werkzeugspitzen tiere_brush.abr". 

Jetzt haben Sie 9 Werkzeugspitzen zur Verfügung, mit denen Sie die Landschaft beleben 

können. Benutzen Sie diese mit schwarzer Farbe. 

IMPRESSUM: 
Eine Information vom Floridsdorfer Computerklub FLOCOM @ Brigitte Nerger
www.flocom.at | E-Mail: flocom1210@chello.at

Für externe Inhalte, auf die direkt mittels Link verwiesen wird, ist der Betreiber dieser Seite nicht 
verantwortlich und übernimmt diesbezüglich auch keine Haftung.
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